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Amtsblatt Mr taibacher Heitnna Nr. 395.
Montan den 23. Dezember «872.

(512—2) str. 12504.

Eillladung.
Der Wechsel des Jahres naht heran und

mit demselben erneuert sich die löbliche Gewohnheit,
zum besten des Armenfondes sich mittelst Lösung
der Enthebungskarten von den Neujahrs' und
Namenstagswünschen zu befreien.

Herr Handelsmann K a r i n g e r wird die
Güte haben, diese Enthebungskarten, ohne der
Großmuth Schranken zu setzen, gegen den üblichen
Erlag von A5 kr. Neujahrs- und von anderm
35 kr. Namensfest- und Geburtstags-Enthebungs-
karten zu verabfolgen.

Bon der Armeninstituts-Kommission Laibach,
am 18. Dezember 1872.

(496—3) Nr. «321.

Kundmachung.
Bei diesem k. k. Oberlandcsgerichte ist eine

Rathsstelle mit dem Gehalte jährlicher 2300 ft.
ö. W. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche im ordentlichen Dienstwege

b i n n e n v i e r Wochen
bei diesem OberlandeSgerichts-Präsidium einzubrin-
gen. — Graz, am 6. Dezember 1872.

Vom k. k. Oberlandeogerichts-Präfidium.

(509—2) Nr .^1145.

Concurs - Ausschreibung
Bei den k. k. Bezirlsgerichten in Littai und

in Senosetsch ist je eine Kanzlistenstclle mit dem
Iahresgehalte von 600 st. oder eventuell von
500 ft. mit dem Borrückungsrechte in die eben-
gedachte Gehaltsstufe zu besetzen.

Die Bewerber um eine oder alternativ um
beide dieser Stellen haben ihre gehörig belegten
Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
vom 2«. Dezember 1872 an gerechnet bei dem
uuterzeichnctcn Präsidium im vorgeschriebenen Wege
zu überreichen und darin nebst ihrer Eignung zu
der angesuchten Stelle auch die Kenntnis der krai
nischen (slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen.

Die nach § ? des Gesetzes vom 19. April
1872, Nr. 60 N. G. B., mit einem Certificate
für Beamtcnstellen befähigten, noch aktiv dienen^
den oder bereits ausgedienten Militärbewerber
haben insbesondere auch den sie betreffenden An-
ordnungen des ebenbesagten Gesetzes und der Boll-
zugsvorschrift vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98 R.
G. B., zu entsprechen.

Laibach, am 16. Dezember 1872.
K. k. Landesgerichto-Präjldium.

(511—1) Nr. 2147

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Bergdirection ist die

neu creierte Fuhrwesens Aufsehersstelle zu besetzen.
Bewerber um diesen in die IV. Klasse der

hierortigen minderen Diener eingereihten Dienst'
Posten, mit welchem der Monatlohn von 26 st.
mit dem Borrückungsrechte in die höheren Lohns-
stufen von 28 fi. und 30 fl. Monatlohn verbun-
den ist, haben ihre Gesuche

b i n n e n 4 Wochen

hieramtS einzureichen und sich darin über ihr Alter
und ihren Stand, die erlangte Schulbildung, Verläß-
lichkeit im Rechnen, genaue Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache und überdies über all-
fällige Verwandschaftsverhältnisse mit dem hieror<
tigen Werkspersonale auszuweisen.

Auf Bewerber, welche beim Mi l i tär als
Hufschmiede gedient oder den minderen Veterinär,
curs absolviert haben, wird besonders Rücksicht ge
nommen.

. Id r ia , am 19. Dezember 1872.


